
 

Informationsblatt 

 

Der richtige Teammix 
 

 

Bei der Teambildung ist es wichtig, dass wir unsere Wahrnehmungen und Interpretationen bis zu einem gewissen Grad untereinander abgleichen und uns um ein gemeinsames 
Verständnis von Personen und deren Handlungsweisen bemühen. Die folgende Typologie von Persönlichkeitsmerkmalen und Verhaltensmustern soll Sie dabei unterstützen. 

 
 

Auf den ersten Blick mag es so aussehen, als würden "ModeratorenInnen" und "ExpertInnen" die Idealbesetzung für ein Team darstellen. Doch Vorsicht: Gebraucht werden auch 
Teammitglieder, die die Gruppe anspornen und strategisch planvoll beeinflussen können, und Teammitglieder, die das Team und dessen Ergebnisse "verkaufen" können. Mit anderen 
Worten, alle Persönlichkeiten sind gefragt. 
 

In einer Typologie wird systematisch voneinander abgegrenzt, was in Wirklichkeit sanft ineinander übergeht.  Jeder Typ wird auch Merkmale der anderen drei Typen haben. Je nach 
Situation können die Rollen auch getauscht werden: der/ die "MacherIn" moderiert eine Gruppe, der/ die "ExpertIn" repräsentiert ein Team, der/ die "BotschafterIn" engagiert sich 
bei der Lösung eines Problems usw. Im Großen und Ganzen bleiben wir uns aber treu und gewisse Merkmale unserer Persönlichkeit und unseres Verhaltens sind für jedeN von uns 
charakteristisch. 

Aussenorientiert 
 

"Botschafter/in" 
Nimmt schnell Kontakt auf; kann positive 
Bindungen herstellen; zeigt/hat 
Selbstvertrauen; ist wettbewerbsorientiert; 
kann Situationen gut einschätzen; gewinnt 
Vertrauen; kann auf Bedürfnisse anderer 
eingehen; kann überzeugen; Mobilität, 
Flexibilität; Enthusiasmus; 
Einfühlungsvermögen; positive Ausstrahlung; 
kann zuhören; Präsentationsfähigkeit. 

 
Personen- 
bezogen 

 
"Macher/in" 

Setzt Ziele; Macher/Auslöser von 
Veränderungen; ist fähig, komplexe 
Situationen schnell und treffsicher 
einzuschätzen; zeigt Selbstvertrauen; 
vorausschauendes Denken und Planen; 
durchsetzungsfähig; leistungsorientiert; 
strategisches Denken; Risikobereitschaft; 
entscheidungsfreudig; belastbar; 
ausdauernd; kontaktfähig; 
wettbewerbsorientiert. 

Sach- 
bezogen 

"Moderator/in" 
Kann positive Bindungen herstellen; ist 
reflexionsfähig; Einfühlungsvermögen; 
Anpassungsfähigkeit an Teams; ist bereit, 
eigene Interessen zugunsten anderer 
zurückzustellen; motivationsfähig; 
Moderationsfähigkeit; Fähigkeit, Vertrauen zu 
gewinnen; interessenausgleichend; zeigt 
Wertschätzung und Anerkennung; ist 
entwicklungsorientiert. 

"Expert/in" 
Fachkompetent; ist lösungs- und 
ergebnisorientiert; logisch- analytisches 
Denken; ausdauernd; hat innovative Ideen; 
arbeitet Ziele aus und findet Wege; 
projektorientierte Kooperationsfähigkeit; 
Überzeugungskraft; befasst sich mit Details; 
sucht nach veränderten Perspektiven; 
hinterfragt kritisch; Präsentationsfähigkeit; 
ist leistungsorientiert. 

Binnenorientiert 

 

Stärken im Team: 
Stellt schnell Kontakt im Team und 
für das Team nach außen her; reißt 
mit und ist flexibel. 
Schwächen im Team: 
Begeisterung flaut leicht ab; scheut 
Detailarbeit; Neigung zur 
Solospieler/in. 

Gruppen-Kommunikation 
Stärken im Team: 
Integriert, steuert den Prozess 
ohne unbedingten Anspruch auf 
Führungsrolle. 
Schwächen im Team: 
Leistungsanspruch eher schwach; 
kann das Ziel aus den Augen 
verlieren; Neigung zum Guru. 

Stärken im Team: 
Nimmt Ziele ernst; erkennt 
Zusammenhänge; arbeitet strategisch, 
planvoll; spornt an. Schwächen im 
Team: 
Wendet sich ab oder wird aggressiv, 
wenn andere seine/ihre Ideen nicht 
teilen; Neigung zur Autokrat/in. 

Stärken im Team: 
Geht den Dingen auf den Grund; geht 
projektorientiert und planvoll vor. 
Schwächen im Team: 
"Bohrt tief", wo es darum geht, 
"Land zu gewinnen"; Neigung zur 
"Bastler/in". 


